
 

 

 

  

 

 

   

    

 

 

    

 

 

     

  

  

 

   

     

  

  

    

   

 

 

  

     

  

 

 

  

   

  

  

 

Freitag, 04. Juli 2025 

Newsletter Nationalpark- & Biosphärenschulen #7 

Herzlich willkommen! 

Mit dem aktuellen Newsletter des Projektes „Nationalpark- und Biosphärenschulen“ erhalten 
Sie wieder Neuigkeiten aus den Schutzgebieten, Hinweise zu Veranstaltungen oder wertvolle 

Tipps für den Schulalltag. Folgende Themen werden aufgegriffen: 

 Ankündigung für (angehende) Nationalpark- und Biosphärenschulen – Bevorzugung 

bei Anmeldung für Nationalpark-Bildungsveranstaltungen bis 02.10.2025 

 Wildbienenprojekt BGL: Naturnahe und vielfältige Lebensräume fördern -

Wettbewerb „Wilde Ecken“ 

 „Nichtstun als Strategie“ – Forschungsergebnisse der TU München 

 Unterricht im Wald: Vom Klassenzimmer zum Erlebnisraum – Fortbildung für 

Lehrkräfte von Grundschulen 

 Was macht der Schneehase ohne Schnee? Klimawandel begreifen, gemeinsam 

handeln – Fortbildung für päd. Fach- und Lehrkräfte aus Kita, Hort und Grundschule 

 Nachhaltiger Konsum im Unterricht – Bildungsmaterialien für weiterführende Schulen 

Viel Spaß beim Lesen. 

Ankündigung für (angehende) Nationalpark- und Biosphärenschulen 

Bevorzugung bei Anmeldung für Nationalpark-Bildungsveranstaltungen 

bis 02.10.2025 

Liebe Schulleitungen und Lehrkräfte der (angehenden) Nationalpark- und Biosphärenschulen, 

unter folgendem Link finden Sie das aktuelle Bildungsprogramm des Nationalparks 

Berchtesgaden. 

https://www.nationalpark-berchtesgaden.bayern.de/bildung/gruppen/index.htm 

https://www.nationalpark-berchtesgaden.bayern.de/bildung/gruppen/index.htm
https://www.nationalpark-berchtesgaden.bayern.de/bildung/gruppen/index.htm


 

 

   

       

 

    

 

  

  

    

 

 

 

  

  

   

  

   

 

  

     

 

    

   

  

 

Wie im letzten Jahr werden auch dieses Schuljahr alle Buchungen von (angehenden) 

Nationalpark- und Biosphärenschulen, die vor dem 02.10.25 bei uns eingehen, bei der Vergabe 

bevorzugt. 

Gerne dürfen Sie diese Information an Ihr Kollegium weiterleiten. Wir freuen uns auf Ihre 

Buchungen für gemeinsame Veranstaltungen und die weitere Zusammenarbeit. 

Wildbienenprojekt BGL: Naturnahe und vielfältige Lebensräume fördern 

Wettbewerb „Wilde Ecken“ 

Wollt ihr als Schule aktiv etwas für die Artenvielfalt tun und auf eurem Schulgelände neue 

Lebensräume für Wildbienen und andere Insekten schaffen? Die Biosphären-

Verwaltungsstelle sucht innovative, kreative Projekte, die sich mit der Gestaltung und 

Umsetzung von Wilden Ecken für mehr Artenvielfalt beschäftigen. Dabei sind kleine wie 

große Ideen willkommen. Der Schwerpunkt kann auf Tieren liegen, das Projekt kann aber 

auch die Pflanzvielfalt fördern. Wichtig ist es dabei die Insektenwelt mitzudenken. Und oft 

kann schon mit wenigen Mitteln viel erreicht werden! 

Ablauf des Wettbewerbs: 

• Einsendung der Unterlagen bis 21.09.2025 

• Die Auszeichnung der prämierten Projekte erfolgt am 30.10.2025 

Was gibt es zu gewinnen? 

In unserem Fördertopf liegen 3.000,- Euro bereit, um Projekte umzusetzen. Das Einzelprojekt 

wird dabei mit bis zu 500,- Euro gefördert. 

Nähere Infos erhalten Sie hier. 

https://brbgl.de/bereiche-aufgaben/landschaftsoekologie-biodiversitaet/wildbienenprojekt-berchtesgadener-land/
https://02.10.25


 

 

 

 

  

 

  

   

 

  

 

   

  

 

 

   

  

   

 

  

   

 

 

 

 

  

„Nichtstun als Strategie“ 

Forschungsergebnisse der TU München 

Natur, Natur sein lassen lautet das gemeinsame Motto der deutschen Nationalparks. Nicht 

nur in Nationalparks spielt der Naturwald eine wichtige Rolle. In vielen deutschen 

Schutzgebieten wird der Wald nicht mehr genutzt. Die Walddynamik folgt hier ihren 

natürlichen Spielregeln. 

Eine aktuelle Studie der TU München unter der Leitung von Prof. Rupert Seidl 

(Forschungsleiter im Nationalpark Berchtesgaden und Leiter des Lehrstuhls für 

Ökosystemdynamik und Waldmanagement an der TUM) hat nun gezeigt, dass 

unbewirtschaftete Wälder nicht anfälliger für Störungen wie Borkenkäferbefall, Windwurf 

und Dürre sind als Wirtschaftswälder. 314 solcher rund 20 Hektar großen „Paare“ aus 

bewirtschafteten Wäldern und seit mindestens 35 Jahren unter Schutz gestellten Wäldern 

gingen in die Studie ein. 

Die Forschungsergebnisse belegen sogar, dass Waldschutzgebiete im Durchschnitt eine 

geringere Störungsrate aufweisen als bewirtschaftete Wälder. Die Ergebnisse sind besonders 

relevant, da gerade durch den Klimawandel Störungen im Wald weltweit zunehmen. Die 

Studie zeigt, dass Schutzgebiete in unsere Waldlandschaften integriert werden können ohne 

die Gefahr durch Störungen zu erhöhen. Aufgrund ihrer großen Bedeutung für den 

Naturschutz sowie die Waldbewirtschaftung, wurde die Studie auch in einer Pressemitteilung 

der Nationale Naturlandschaften (Bündnis der deutschen Nationalparke, Wildnisgebiete, 

Naturparke und Biosphärenreservate) aufgegriffen. 

Den wissenschaftlichen Artikel, veröffentlicht im Journal of Applied Ecology, finden Sie hier 

(in Englisch). 

Unterricht im Wald: Vom Klassenzimmer zum Erlebnisraum 

https://nationale-naturlandschaften.de/aktuelles/2025/nichtstun-als-strategie
https://nationale-naturlandschaften.de/aktuelles/2025/nichtstun-als-strategie
https://besjournals.onlinelibrary.wiley.com/doi/10.1111/1365-2664.70036


 

 

  

     

  

    

  

  

   

  

  

  

  

 

 

 

   

 

  

 

 

    

  

  

 

  

  

  

 

  

 

 

   

 

Fortbildung für Lehrkräfte von Grundschulen 

Mathe oder Deutsch draußen unterrichten? Ja, das funktioniert! Die Schutzgemeinschaft 

Deutscher Wald (SDW) hat hierzu drei, speziell auf den Lehrplan von Grundschulen 

abgestimmte Ordner für fast alle Fächer entwickelt. Hierdurch kann Draußen-Unterricht zu 

jeder Jahreszeit einfach, ohne großen Aufwand und am Lehrplan orientiert gestaltet werden. 

Sehr herzlich lädt die Verwaltungsstelle der Biosphärenregion BGL zu einer eintägigen 

Fortbildung ein, wie die Ordner in der Praxis verwendet werden können. 

Wann: Montag, den 17.11.2025, ganztägig 

Wo: Nähe von Freilassing (der genaue Ort wird noch bekannt gegeben) 

Referentin: Anna Heinisch im Auftrag der SDW, Wildnispädagogin 

Für wen: Lehrkräfte von Grundschulen aus den Landkreisen BGL und TS (nicht auf 

Nationalpark- und Biosphärenschulen beschränkt) 

Kosten: keine 

Voranmeldung bei: Meike.Krebs-Fehrmann@reg-ob.bayern.de, Biosphärenverwaltung (die 

verbindliche Anmeldung erfolgt dann über das Fibs-Portal, sobald die Fortbildung dort 

freigeschaltet ist). Begrenzte Teilnehmerzahl! 

Inhalte der Fortbildung: 

 Wie kann der Unterricht regelmäßig und bei fast jedem Wetter im Wald stattfinden? 

Welche Vorteile gibt es? 

 Organisatorische Rahmenbedingungen: Was ist vor, während und nach dem 

Unterricht im Wald zu beachten? Eltern-Kommunikation, Wahl eines Draußen-

Platzes, Rechtliches, uvm. 

 Kennenlernen des Konzepts „Unterricht im Wald“ (UiW): Effiziente Vorbereitung von 

Unterrichtseinheiten im Wald mit wenig Zeitaufwand 

 Praxis: Konkrete Anwendung von Unterrichtsinhalten aus dem bereitgestellten 

Ordner 

 Offene Fragen: Klärung individueller Fragen der Teilnehmenden 

Weitere Infos: https://unterrichtimwald.de/ 

Die Ordner „Unterricht im Wald“ der SDW für die 1.-4. Klassen können von Nationalpark- und 

Biosphärenschulen in der Verwaltungsstelle der Biosphärenregion zur Ansicht ausgeliehen 

werden. Bitte bei Meike Krebs-Fehrmann melden. 

Was macht der Schneehase ohne Schnee? Klimawandel begreifen, 

gemeinsam handeln 

mailto:Meike.Krebs-Fehrmann@reg-ob.bayern.de
https://unterrichtimwald.de
mailto:Meike.Krebs-Fehrmann@reg-ob.bayern.de


 

 

     

 

 

    

   

   

 

  

 

 

 

  

   

  

   

 

   

 

 

  

     
 

   
  

 
 

  
  

  

Fortbildung für pädagogische Fach- und Lehrkräfte aus Kita, Hort und 

Grundschule 

Die Stiftung Kinder forschen bietet eine BNE-Fortbildung zum Thema Klimawandel mit dem 

Titel „Was macht der Schneehase ohne Schnee?“ Klimawandel begreifen, gemeinsam 

handeln an. In der Fortbildung bekommen Fach- und Lehrkräfte Impulse und Ideen an die 

Hand, um mit Kindern über die Klimakrise zu sprechen. Zusätzlich werden Kenntnisse zu BNE 

und Klimawandel vermittelt und Klimagefühle angesprochen. Die Fortbildung eignet sich für 

Fach- und Lehrkräfte im frühkindlichen Bereich. Zur Fortbildung gibt es außerdem ein 

Materialpaket, das man sich kostenlos herunterladen kann. 

Nachhaltiger Konsum im Unterricht 

Bildungsmaterialien für weiterführende Schulen 

Welche Alltagsentscheidungen sind wirklich klimarelevant? Wie motiviere ich Jugendliche zu 

nachhaltigem Handeln – ohne zu belehren? Die Denkwerkstatt Konsum bietet neue 

Bildungsmaterialien für die Schule und außerschulische Bildung: interaktiv, fundiert und 

direkt einsetzbar ab Klasse 7. 

Allgemeiner Hinweis: 

Sie erhalten diesen Newsletter, da sie sich online bei der Nationalparkverwaltung Berchtesgaden zum Partnerschul-
Projekt angemeldet haben. Hier finden Sie von der Nationalparkverwaltung Berchtesgaden und der 
Biosphärenregion Berchtesgadener Land einige Neuigkeiten aus den beiden Schutzgebieten, Hinweise zu 
Veranstaltungen und wertvolle Tipps für den Schulalltag. Der Newsletter erscheint in unregelmäßigen Abständen. 

Bildnachweise: 

Abb1: Wildbienenprojekt © Verwaltungsstelle der Biosphärenregion BGL 
Abb2: Störungsfläche in Schutzgebieten © Rupert Seidl 
Abb3: Schneehase © istock / Dgwildlife 

https://www.stiftung-kinder-forschen.de/fortbildungen/nachhaltige-entwicklung/bne-klimawandel-begreifen-gemeinsam-handeln/#c2692
https://www.stiftung-kinder-forschen.de/fortbildungen/nachhaltige-entwicklung/bne-klimawandel-begreifen-gemeinsam-handeln/#c2692
https://denkwerkstatt-konsum.umweltbundesamt.de/bildungsmaterialien#panel-paedagoginnen-1-15plus


 

 

   

   

    

  
 

    

 

   
   

 
    

 

   

   

 

Ansprechpartnerinnen Partnerschulprojekt: 

Theresa Schöbinger, Martina Dötterl 
Nationalpark Berchtesgaden, Sachgebiet Umweltbildung, Nationalparkverwaltung Berchtesgaden 
Doktorberg 6 | 83471 Berchtesgaden | +49 8652 9686-215 | E-Mail senden 

Susanne Lehnart, Svenja Hirsch, Theresa Billinger 
Biosphärenregion Berchtesgadener Land, Bildung für nachhaltige Entwicklung, Außenstelle der Regierung von 
Oberbayern 
Sägewerkstr. 3 | 83395 Freilassing | +49 8654 30946-27 | E-Mail senden 

tel:+4986529686216
https://www.nationalpark-berchtesgaden.bayern.de/formulare/kontaktformular_sg2_partnerschulprojekt.htm
tel:+4986543094614
https://www.nationalpark-berchtesgaden.bayern.de/formulare/kontaktformular_sg2_partnerschulprojekt.htm



